
Klein Düngen (mv). So einen Erfolg
hat die Freiwillige Feuerwehr Klein
Düngen seit 25 Jahren nicht mehr ver-
bucht. Bei den Stadtwettbewerben im
vergangenen Jahr belegte sie den ersten
Platz. „Die Freude darüber war sehr
groß“, sagte Ortsbrandmeister Matthias
Bellgardt in der Jahresversammlung.
Auf Kreisebene ereichten die Klein
Düngener schließlich Rang 14.
Gruppenführer Peter Bellgardt be-

richtete über 47 Feuerwehrdienste und
sieben Einsätze. Das waren zwei Brän-
de, drei Hilfeleistungen und zwei Fehl-
alarme. Die Feuerwehr besteht derzeit
aus 28 aktiven, elf passiven und 42 för-
dernden Mitgliedern. Martin Swierczy-

na besuchte einen Funk-, Marcel Hert-
zer einen Atemschutzgerätelehrgang in
der Feuerwehrtechnischen Zentrale. Ge-
rätewart Günther Brand betonte, dass
das Fahrzeug in einem guten Zustand
sei.
Als Höhepunkt des Abends überreich-

te der stellvertretende Stadtbrandmeis-
ter Matthias Bellgardt das Niedersäch-
sische Ehrenzeichen in Gold an den
Hauptfeuerwehrmann Helmut Niehoff.
Der Klein Düngener ist seit 40 Jahren in
der Wehr aktiv. Außerdem beförderte er
Uwe Schulz zum Löschmeister und
Marcel Hertzer zum Oberfeuerwehr-
mann.
Ortsvorsteher Alfred Bellgardt über-

brachte Grüße der Stadt und dankte den
Mitgliedern für die Unterstützung bei
örtlichen Belangen. Der Leiter des Poli-
zeikommissariats Bad Salzdetfurth,
Heinfred Müller, war überrascht darü-
ber, das in einer so kleinen Feuerwehr
viel für die Bevölkerung und gerade
auch für die Kinder auf die Beine ge-
stellt wird. Er freue sich auf eine gute
Zusammenarbeit und berichtete über
die Polizeireform.
In diesem Jahr kümmert sich die Wehr

wieder um das Osterfeuer. Auf dem Pro-
gramm stehen auch eine Busfahrt, ein
Kinderfest sowie der traditionelle La-
ternenumzug. Außerdem soll das Feuer-
wehrfest in Schlewecke besucht werden.
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Groß Düngen (r). Zur Jahresversamm-
lung des SV Groß Düngen begrüßte Vor-
sitzender Erwin Franz zahlreiche Mit-
glieder im Clubhaus des Sportvereins,
vor allem die Ehrenmitglieder Otto
Gundelach und Johannes Günter, die
Ortsbürgermeisterin Lieselotte Bogun
sowie die Ortsratsmitglieder Ursula Hil-
lebrand, Marc Busche und Klaus Ger-
mer, außerdem Vertreter der Fußball-
Alt-Herren-Mannschaft, die vor kurzem
den Stadtmeistertitel errungen hat. 
In seinem Jahresbericht erinnerte

Franz an viele Aktivitäten, die im ver-
gangenen Jahr in den einzelnen Sparten
stattgefunden haben. Einzelheiten sind
in den Berichten in der Vereinszeitung
nachzulesen. 
Nach dem Bericht des Kassenwartes

Johannes Günter wurde von den Kas-
senprüfern eine vorbildliche Kassenfüh-
rung bestätigt. Der Haushaltsplan für
2005 fand Zustimmung. 

Bei den Wahlen zum Vorstand gab es
keine Veränderungen. Bestätigt in ihren
Ämtern wurden Inge Brandes als 2. Vor-
sitzende und Margret Starke als Schrift-
führerin. Der Ehrenrat wurde wieder
gewählt und setzt sich aus Betty Marx,
Manfred Heidrich, Kurt Hillebrand und
Winfried Köhler zusammen. 
Für 25-jährige Zugehörigkeit zum

Verein wurden Marlis, Gerd, Andreas
und Frank Höper, Henning Machtens,
Thomas Jüschke und Renate Wolter ge-
ehrt.
Winfried Köhler gehört dem Verein 50

Jahre an und bekam dafür ein Präsent.
Erwin Franz bedankte sich bei Toni Ze-
hetner für die Pflege der Homepage des
SV. Inge Brandes ist seit 10 Jahren 2.
Vorsitzende, Johannes Günter führt seit
30 Jahren die Kasse des Sportvereins.
Dafür sprach Erwin Franz beiden Vor-
standsmitgliedern seinen Dank aus und
überreichte jedem ein Geschenk. 

Besondere Ehrungen
im Sportverein

Johannes Günter ist seit 30 Jahren Kassenwart,
Winfried Köhler ist 50 Jahre im Verein

Ehrungen standen im Mittelpunkt der Jahresversammlung des SV Groß Düngen. Foto: Starke

Am Neujahrsempfang des Wesselner Ortsrates nahmen zahlreiche Vereinsvertreter teil. Foto: Vollmer

Wesseln (mv). Der Wesselner Ortsrat
hatte zum achten Neujahrsempfang ein-
geladen. „Ich freue mich ganz besonders
darüber, dass viele neue Gesichter dabei
sind“, sagte Ortsbürgermeister Alois
Kleintje in seiner Begrüßungsansprache.
Er dankte den örtlichen Vereinen und
Verbänden für ihr Engagement im ver-
gangenen Jahr.
„Die einzelnen Gruppen haben sehr

viel geleistet“, so der Ortsbürgermeister.
Als Beispiele nannte er verschiedene
Wanderungen, Weihnachtsfeiern, den
Familientag und die Aktion „Saubere

Landschaft“. Die Vereine waren auch an
der Einweihung des Haltepunktes der
Lammetalbahn beteiligt.
Bürgermeister Erich Schaper stellte

die gute und harmonische Zusammenar-
beit heraus. Als Vorzeigeobjekt im
Stadtgebiet nannte er das TecCenter. 19
Firmen mit 1800 Mitarbeitern seien dort
angesiedelt. „Bei den Arbeitsplätzen
gibt es in dieser Hinsicht einen positiven
Trend“, machte Schaper deutlich. Eben-
so konnte die Eurobahn im Stadtgebiet
etabliert werden. Als nächsten Schritt
gelte es, einen Haltepunkt am TecCenter

zu schaffen. In Wesseln müssen in die-
sem Jahr Schmutzwasserkanäle repa-
riert werden. „Vielleicht glückt uns
demnächst der Bau eines Radweges zwi-
schen Wesseln und Söder“, sagte der
Bürgermeister.
Erhard Probst, Vorstandsmitglied der

Volksbank Hildesheimer Börde, ermun-
terte die Gäste, positiv in die Zukunft zu
blicken. „In Wesseln bleibt alles, wie es
ist. Wir haben keinerlei Ambitionen, et-
was zu ändern“, erklärte der Bankdirek-
tor. Pastor Klaus Daniel Serke sprach
ein geistliches Wort zu den Gästen.

Dickes Lob an Vereine und Verbände
Wesselns Ortsbürgermeister dankt bei Neujahrsempfang für Engagement

Groß Düngen (mv). „It´s easy - Alles
ganz einfach“: Dieser Ansicht sind auch
die zehn Mädchen und Jungen, die im
katholischen Kindergarten St. Cosmas
und Damian in Groß Düngen seit Sep-
tember vorigen Jahres die englische

Sprache lernen. „Hello, my name is Leo-
nie”, stellt sich die sechsjährige Leonie
einem neuen Kind in ihrer Gruppe vor.
Einmal pro Woche starten sie und ihre
Freunde mit ihrer englischen Spielleite-
rin in ein Land, in dem nur Englisch ge-

sprochen wird. Anhand von Liedern,
Reimen, Bildern, Geschichten und Be-
wegungsspielen lernen die Kinder auf
spielerische Art und Weise die Sprache
kennen.
„Durch das Eintauchen der Mädchen

und Jungen in die englische Sprache
wird ihr Hörverständnis strukturiert.
Die natürliche Neugierde und der Nach-
ahmungstrieb lassen die Kleinen bald
feststellen, dass alles ganz einfach ist“,
sagt Spielleiterin Waltraud Ottleben. So
gelinge den Kindern ein müheloser Ein-
stieg in die fremde Sprache ohne jede
Überforderung. Experten empfählen da-
her ein spielerisches Lernen in frühen
Lebensjahren.
Malon und Johanna sind mit vier Jah-

ren die Jüngsten in der Gruppe. Dabei
sei es wichtig, Kindern grundsätzlich ei-
ne Sprache zunächst über das Hören
und Sprechen zu vermitteln und im An-
schluss erst über das Lesen und Schrei-
ben. Themen sind zum Beispiel Farben,
Körperteile oder Tiere.
„Es werden kostenlose Schnupper-

stunden für die Kinder angeboten“, sagt
die Leiterin der mobilen Spielsprach-
schule „Abrakadabra“, Bettina Berg-
mann. Im Vordergrund stehe der Spaß
bei den kleinen Sprachkünstlern. Weite-
re Informationen gibt Waltraud Ottle-
ben unter der Rufnummer 0 50 60 / 5 58.

„It’s easy – alles ganz einfach“
Zehn Mädchen und Jungen des Groß Düngener Kindergartens lernen Englisch

Im Kindergarten Groß Düngen macht Waltraud Ottleben die Kinder auf spielerische Art mit der
englischen Sprache vertraut. Foto: Vollmer

In der Hauptversammlung wurde Helmut Niehoff (Vierter von links) mit dem Niedersächsischen Ehrenzeichen in Gold geehrt. Foto: Vollmer

Großer Erfolg für kleine Feuerwehr
Brandschützer aus Klein Düngen belegten bei Stadtwettbewerb ersten Platz

Der Harzklub-Zweigverein Bad Salz-
detfurth lädt seine Mitglieder für Freitag,
11. Februar, zu einer Versammlungin das
Hotel Kaiserhof ein. Beginn der Veran-
staltung ist um 18 Uhr. (mv)
Der Heimatverein Wehrstedt lädt für

Sonnabend, 12. Februar, zu seiner ersten
Wanderung in diesem Jahr ein. Die Wan-
derführer Günter Schneider und Dieter
Gaus haben eine Rund-Wanderstrecke
durch die heimischen Wälder ausgesucht.
Der Abschluss ist in der Gaststätte „Zum
Krug“. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr an
der Schmiede in Wehrstedt. (r)
Der Kneipp-Verein Bad Salzdetfurth

lädt zu seiner Jahresversammlung für
Sonnabend, 19. Februar, ab 15 Uhr in
das Hotel Kaiserhof ein. Neben einem
Jahresrückblick werden zukünftige Ter-
mine geplant und einige Mitglieder ge-
ehrt. Ein gemeinsames Kaffeetrinken ist
im Anschluss vorgesehen. (lin)
Der Heimatverein Wehrstedt lädt zu

seiner Jahresversammlung am Sonn-
abend, 19. Februar, um 18 Uhr in den
Saal der Gaststätte Ossenkop. Auf der
Tagesordnung stehen unter anderem
Rechenschaftsberichte des Vorsitzen-
den, der Laienspieler und der Schatz-
meisterin. Anträge zur Jahresversam-
mung sollen schriftlich bis zum 15.
Februar beim Vorsitzenden eingereicht
werden. (r)
In Bad Salzdetfurth findet am Sonn-

abend, 26. Februar, von 15 Uhr bis 16.30
Uhr ein Kinderkleiderbasar im Gemein-
dehaus, St. Georgsplatz 3, statt. Wer
sich für einen Verkaufsstand anmelden
möchte, kann sich an Inés Willig unter
05063/652 wenden. (r)
Zu einem Kinderkleidungsbasar lädt

der Kindergarten Groß Düngen für
Sonnabend, 12. März, von 9 bis 12 Uhr
in den Kindergarten ein. Anbieter kön-
nen sich unter der Telefonnummer
0 50 64/96 02 17 an die Organisatoren
wenden. (lin)

Bad Salzdetfurth (mv). Die Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) muss ihre ursprüng-
lich für die Zeit vom 14. bis 31. Juli ge-
plante 31. Ferienfreizeit in Benicasim
aus organisatorischen Gründen um zwei
Tage verschieben. Die Hotelzimmer ste-
hen nicht früher zur Verfügung. Die
Fahrt der AWO Bad Salzdetfurth findet
nun vom 16. Juli bis 2. August statt.

Die Partnerstadt von Bad Salzdet-
furth liegt an der spanischen Mittel-
meerküste, etwa 70 Kilometer von Va-
lencia entfernt.
Im Reisepreis sind die Ausflüge ent-

halten. Weitere Informationen gibt die
AWO-Vorsitzende Marlene Kahrmann
unter 0 50 63 / 83 63. Sie nimmt auch
Anmeldungen entgegen.

AWO fährt nach Benicasim

Bad Salzdetfurth (r). Der Sport-Fi-
scher-Verein „Lammetal“ richtet gemäß
den Richtlinien des Landesportfischer-
verbandes Niedersachsen einen Lehr-
gang zur Vorbereitung auf die Fischer-
prüfung aus. Der Lehrgang findet sonn-
abends und an Sonntagvormittagen im
Vereinsheim „Heinder Mühle“ in Hein-
de statt.
Der Lehrgang beginnt am Sonnabend,

5. März, um 14 Uhr mit der Anmeldung
und endet am Sonnabend, 30. April, mit
dem Ablegen der Prüfung.
Der Unterrichtsstoff gliedert sich in

allgemeine Fischkunde, spezielle Fisch-
kunde, Gewässerkunde, Tier-, Umwelt-
und Naturschutz, Gesetzeskunde, Gerä-
tekunde in Theorie und Praxis. Interes-
senten können sich bei Hans-Joachim
Ehmke unter der Telefonnummer
0 51 21 / 2 89 59 59 anmelden.

Ausbildung für
Fischereiprüfung

Bodenburg (mv). Die Mitglieder des
CDU-Ortsverbandes Bodenburg-Brei-
num-Östrum haben Alfred Latzel als
Vorsitzenden in seinem Amt einstimmig
bestätigt. „Ich ziehe die Karre noch zwei
Jahre“, sagte er nach seiner Wiederwahl
während der Hauptversammlung.
Vor allem die Mitgliederwerbung liegt

dem Kommunalpolitiker besonders am
Herzen. Durch seine Arbeit sei die Mit-

gliederzahl kontinuierlich angestiegen,
hieß es in der Versammlung. Allein im
vorigen Jahr traten mehr als zehn neue
Mitglieder in den Ortsverband ein, der
nunmehr 77 Mitglieder zählt. Auch die
langjährige Vorstandsarbeit des verstor-
benen Hans Christoph Baldewein wurde
durch den Vorsitzenden in seinem Jah-
resbericht besonders gewürdigt.
Die Struktur des Vorstandes hat sich

nach den Neuwahlen nur geringfügig
verändert. Der derzeitige Vorstand setzt
sich wie folgt zusammen: Vorsitzender
Alfred Latzel, stellvertretende Vorsit-
zende Helga Krause, Schriftführer Jörg
Wolfram, Kassierer Jochen Thielebein,
Pressewart Karel Stoffregen.
Alfred Latzel begrüßte auch verschie-

dene Ehrengäste, darunter Christina
Philipps. Die Landtagsabgeordnete

nimmt seit Jahren regelmäßig
an Veranstaltungen der CDU in
Bodenburg teil. Sie gab den
Mitgliedern Informationen
über die aktuellen Themen im
Landtag. Die Arbeit des Orts-
verbandes Bodenburg-Brei-
num-Östrum wurde von der
Politikerin besonders gewür-
digt.
Der Bundestagsabgeordnete

Eckart von Klaeden berichte
über seine derzeitige Arbeit in
verschiedenen Gremien des
Bundestages. Seine Ausführun-
gen zur Visa-Politik der Bun-
desregierung stießen auf große
Aufmerksamkeit. Beide Politi-
ker beantworteten im An-
schluss Fragen aus der Ver-
sammlung, unter anderem zu
den Themen der Arbeitsmarkt-
und Steuerpolitik im Bundes-
tag.
Der Vorsitzende Alfred Lat-

zel zeichnete außerdem Monika
Reufer für ihre 15-jährige Mit-
gliedschaft in der CDU aus.

Alfred Latzel bleibt im Amt
CDU-Ortsverband bestätigt seinen Vorsitzenden

Der Bodenburger CDU-Vorsitzende Alfred Latzel (Zweiter von rechts) zeichnete Monika Reufer (Vierte von
rechts) für ihre langjährige Mitgliedschaft in der CDU aus. Foto: Vollmer

Bad Salzdetfurth


